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Inventarnummer: W-1963,16

Beschreibung
Dieses Prunkgefäß mit reichem Figurenschmuck verkörpert ein politisches Programm. Ein
Kaiser bekrönt den Deckel, die übrigen Figuren nehmen Bezug auf weltliche und geistliche
Würdenträger des sogenannten Landsberger Bundes. Diese 1556 gegründete
überkonfessionelle Vereinigung einiger Reichsstände bemühte sich nach der Reformation
und den darauf folgenden Aufständen und Unruhen um Frieden im Deutschen Reich. Der
Pokal war ein Huldigungsgeschenk der Freien Reichsstadt Nürnberg an den Kaiser,
vermutlich an Maximilian II. (reg. 1564–1576).
Wenzel Jamnitzer (1507/08–1585), seit 1534 Meister in Nürnberg, betrieb eine große
Familienwerkstatt und war in seiner Zeit der führende Goldschmied der Stadt. Seine Werke
hatten großen Einfluss auf die deutsche Goldschmiedekunst der Renaissance. SN

Grunddaten

Material/Technik: Silber, gegossen, vergoldet; Email
Maße: Höhe x Durchmesser: 69 x 21,9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1565-1566
wer Wenzel Jamnitzer (1507-1585)
wo Nürnberg
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